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AbendAusgabe 1 Beiblatt zu Nr 256 der Saale Feitung Freilag 2 Juni 1916
Halle und Umgebung

Städtiſcher Margarine Verkauf
Bekanntmachung

Da die Zufuhr an Margarine ſtockt ſo iſt auch für die
nächſten Tage noch mit knapper Verſorgung zu rechnen So
bald wieder Margarine zum Verkauf geſtellt werden kann
wird dies in der Zeitung bekannt gegeben werden

Die Schwierigkeiten die augenſcheinlich beſtehen liegen
in der Natur des jetzigen Uebergangszuſtandes Es darf
darauf vertraut werden daß die Bürgerſchaft die Zeit des
Ueberganges mit Geduld überwindet

Halle a den 2 Juni 1916
Der Magiſtrat

Der Verkauf von Margarine wird mit dem Buchſtaben
Leeht Sonnabend den 3 Juni von früh 8 Uhr an fort

geſetzt

Allgemeine Viehbeſtaudserhebung am 2 Juni 1916
Bekanntmachung

Auf Grund der Bekanntmachung des Bundesrats über
Vorrratserhebungen vom 2 Februar 1915 ordnen die Mi
niſterien für Landwirtſchaft Domänen und Forſten und des
Innern eine allgemeine Viehbeſtandsaufnahme für den
iſt r 1916 an die ſich auf Rinder Schafe und Schweine
erſtreckt

Die Durchführung der Aufnahme die im StadtbezirkHalle durch ſtädtiſche Polizeibeamte vorgenommen wird r

folgt mittels Viehbeſtandsliſten nach viehhaltenden Haus
haltungen in der üblichen bereits durch die früheren Vieh
zählungen bekannten Weiſe Beſitzer oder Halter von Tieren
die bei der Befragung übergangen werden ſollten haben
ihre Angaben unaufgefordert dem Magiſtrat einzureichen
die Anzeigen ſind nach dem Stande der dem Aufnahmetag
vorhergehenden Nacht zu machen und umfaſſen die genannten
Viehgattungen bei Rindvieh und Schweinen nach Alters
klaſſen im einzelnen gemäß dem Vordruck der Erhebungs
liſten ſowie zuſammen und bei Schafen nur die Geſamt
ſumme einſchließlich Lämmer Für Tiere auf dem Trans
porte San die Angaben vom Begleiter am Entladungsorte
zu machen

Auch für dieſe Zählung gelten wieder die Strafbeſtim
mungen des S 5 der erwähnten Bekanntmachung über die
Vorratserhebungen wonach die Nichterfüllung der Anzeige
pflicht ebenſo wie die fahrläſſige oder wiſſentliche Erſtattung
unrichtiger Anzeigen mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder
mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark geahndet wird

Der Magiſtrat
gez Rive

Regierungsbaumeiſter Adolf Höſchele
Jm Alter von 67 Jahren iſt am Mittwoch abend der

frühere Stadtverordnete Regierungsbaumeiſter g D Höſchele
heimgegangen Er hat der Stadtverordnetenverſammlung
wehrere Jahre angehört und ſich ſtets an den Arbeiten des
Kollegiums rege beteiligt namentlich in den Kuratorien
wo man ſeine techniſchen Kenntniſſe ſchätzte wirkte er er
ſprießlich Oftmals nahm er im Plenum als Referent oder
in der Debatte das Wort und zwar ſtets als ein feſter
Eharakter der ſeine Ueberzeugung unbeirrt zum Ausdruck
brachte auch wenn er damit ganz allein blieb

Mit der Induſtrie unſerer Gegend vornehmlich mit der
Kohlen und Kali Jnduſtrie war er aufs engſte verknüpft
man erkannte dort ſeine Sachkenntnis wie ſein reges Jnter
eſſe gern an So war er Mitglied des Aufſichtsrates der
A Riebeckſchen Montanwerke früher auch des Halliſchen
Bankvereins der Halliſchen Kaliwerke der Kaligewerkſchaft
Saale der Portlandzementfabrik Halle der Zuckerfabrik

Körbisdorf und der Schloßmälzerei G Nienburg a S
Mit dem Heimgegangenen hat ein arbeitsreiches Leben

ſeinen Abſchluß gefunden

Trauerfeier für Paſtor Jordan
Die Beerdigung unſeres weithin verehrten Mitbürgers Paſtor

ßordän über deſſen Heimgang wir bereits berichtet haben
zeſtaltete ſich am Mittwoch den 31 Mai zu einer Kundgebung
alſeitiger Liebe und Dankbarkeit Das ſchmucke Kirchlein des
Diakoniſſenhauſes vermochte die Fülle der Leidtragenden kaum zu
aſſen Die weihevollen Klänge des erhebenden Himmelfahrts
Uedes Jeruſalem du hochgebaute Stadt leiteten die ergreifende
Feier ein Prof D Haußleiter Halle legte nach Schriftleſung von Pſalm 90 und 91 ſeiner Betrachtung die Worte aus
dem Hebräerbrief 13 8 zugrunde Gedenket an eure Lehrer
die euch das Wort Gottes geſagt haben ihr Ende ſchauet an und

derſelbe auch in Ewigkeit
Der Rückblick auf das nun vollendete irdiſche Wirken des Vor

ſtehers des Diakoniſſenhauſes iſt Recht und Pflicht innigſter Dank
barkeit Geboren am 19 Februar 1839 zu Ragnit in Oſtpreußen
entſtammt er einem alten Pfarrergeſchlecht das durch zwei Jahr
underte hindurch vom Ururgroßvater her in ununterbrochener
Reihe im Dienſte der Kirche Chriſti ſtehen durfte Das Gym
zaſium hat er in Tilſit die Hochſchule in Königsberg und Halle
u Jn unſerer Stadt verknüpften ihn mit den Profeſſoren
Choluck Jacobi und Beyſchlag mancherlei Beziehungen die be
eutſam für ſeinen Werde und Lebensgang wurden 1863 kam
r ins Berliner Domkandidatenſtift 1866 wurde er im alten Dom
zu Berlin zum geiſtlichen Amte eingeſegnet Von 1867 bis 1872
m er Paſtor des Evangeliſchen Vereins für kirchliche Zwecke
r Vorſteher des Oſtdeutſchen Jünglingsbundes Hier kam er
g Nähere Fühlung mit der Königin Eliſabeth der Witwe
Kriedrich Wilhelms IV die den jungen Geiſtlichen hoch ſchätzte
big dem Nachlaß der Königin bekam Jordan ſeinerzeit die Hand

el der Verewigten und gebrauchte ſie fleißig bis an ſein Ende
z Kriegsjahr 1866 hatte er gelegentlich ſeiner Seelſorgetätig
n als Domkandidat an den Verwundeten und Cholerakranken
di Berliner Garniſonlazarett regelmäßige Berührung mit der
ioſe giſſenarbeit Da flößte mir erzählte er der ſtille wort
m Dienſt der Schweſtern Ehrfure i ein und entfeſſelte auch in
en Kräfte der heiligen Liebe Auf dem erſten Jahresfeſte nach

ba Kriege 1870/71 betrat er zum erſten Male die Kanzel unſeres
er liſchen Diakoniſſenhauſes Er ahnte nicht daß

alen nach Jahr und Tag auf Veranlaſſung von Profeſſor
in Sia i des Vaters unſeres Generalſuperintendenten D Jacobi

agdeburg als Vorſteher und Paſtor in die damals ſo be

hauspaſtor ſowie ſein Vorgänger Paſtor Kranemann jetzt

folget ihrem Glauben nach Jeſus Chriſtus geſtern und heute und

anderen Gerichte bleiben von der Regel

ſcheidene Stätte chriſtlicher Barmherzigkeit einziehen würde um
ihr ſeine ganze reiche Lebenskraft zu widmen

Am 13 Mai 1872 wurde er in ſein neues Amt eingeführt
Die Zahl der Schweſtern betrug damals 24 An Außenſtationen
wurde ſeit 1866 als erſte Stadt Erfurt mit halliſchen Kräften
verſorgt Augenblicklich ſtehen 67 draußen im Felde von denen
zwei ſchleunigſt herbeigeeilt ſind um dem ſcheidenden Führer und
Vater die letzte Ehre zu erweiſen Jnsgeſamt gehören der Anſtalt
jetzt 319 Schweſtern an 213 eingeſegnete Diakoniſſen 62 Hilfs
ſchweſtern und 12 Probeſchweſtern im Hauſe ſelbſt arbeiten zur
zeit zwiſchen 70 bis 80 die übrigen ſtehen auf den zahlreichen
Außenſtationen im heiligen Dienſt der Barmherzigkeit Jn welch
vorbildlicher Treue Jordan ſein Amt anſah dafür ſpricht auch
daß er noch als Sterbender kurze Tage vor ſeinem Heimgang
zwei Schweſtern die den 25jährigen Gedenktag ihrer Einſegnung
für den Diakoniſſenberuf begingen mit Pfalm 91 geſegnet hat
Die Verkündigung und Bezeugung des göttlichen Wortes daheim
und draußen bei Geſunden und Kranken und zuletzt an den
Kriegsverwundeten denen er ein Heim des Friedens zu bereiten
verſtand war ſeines Lebens Freude Kraft und Troſt auch für
ihn ſelbſt in den mancherlei Schwierigkeiten des Berufslebens
und ſeines reich geſegneten Familienlebens Je größer die Auf
gaben wurden deſto tiefer wurzelte er in dem Herrn und ſeine
Lebensloſung blieb das Wort Jn der Welt habt ihr Angſt aber
ſeid getroſt ich habe die Welt überwunden Die Lehrer kommen
und gehen aber der Herr bleibt derſelbe geſtern und heute und
in Ewigkeit Er hat zu dem treuen Wollen des Verewigten das
heilige Vollbringen gegeben Sein Gedächtnis wird unter uns
in Segen bleiben

Einen Kranz der Verehrung und Dankbarkeit legte im Auf
trage der Provinzialkirche Generalſuperintendent D Gennrich
Magdeburg am Sarge des Verewigten nieder Jm freien Dienſt
der Liebe ſtehend hat er ohne amtliche Beziehung der Geſamtkirche
unſchätzbare Dienſte leiſten dürfen Jn zahlreichen Gemeinden hat
er die Liebe zu den Armen Kranken und Verlaſſenen vertieft und
organiſiert indem er ihnen Kräfte für ſolche Arbeit der Barm
herzigkeit zur Verfügung ſtellte Augenblicklich ſind mehr als 50
Gemeinden der Provinz mit halliſchen Schweſtern beſetzt Jn der
Macht des Wortes und im Einfluß ſeiner Perſönlichkeit erwies
er ſich als ein rechter Diakoniſſenvater Von der Liebe zum Herrn
erfüllt und getragen wußte er die Seinen für dieſe Liebe zu be
geiſtern Er iſt eingezogen zu ſeines Herrn Freude als ein Haus
halter und Diener Chriſti der treu erfunden worden iſt

Jm Namen und Auftrag der Kaiſerwerther Diako
niſſen konferenz überbrachte Paſtor D Hoppe Nowawes
dankbarſte Grüße Der Name des Entſchlafenen wird mit der
Entwickelung der weiblichen Diakonie auf immerdar verknüpft
bleiben Seiner edlen Perſönlichkeit gilt das Wort Offenb Joh
22 Seine Knechte werden ihm dienen und ſehen ſein An
geſicht und ſein Name wird an ihren Stirnen ſein

Der Lazarettdelegierte Prof D v Dobſchütz Halle dankte
für alle hingebenden Dienſte die Paſtor Jordan und ſein Haus
dem Johanniterorden durch Ausbildung von Kräften ſeit mehr
denn 30 Jahren erwieſen im Frieden und im Kriege Das Beſte
was die dienenden Schweſtern des Johanniterordens in Halle an
innerlicher Zurüſtung erhalten haben danken ſie dem Unterricht
und der Seelſorge ihres treuen Hausvaters Als Vertreter der
Aerzte des Diakoniſſenhauſes die auch viel von ihrem Paſtor
lernten rief Chefarzt Sanitätsrat Dr Graefe dem ehrwürdigen
Freunde und Mitkämpfer ein herzliches Lebewohl und ein inniges
Habedank zu Für die zahlreichen Außenſtationen ſprach der Ver
treter der älteſten Station Paſtor Hoffmann Erfurt und
ſchilderte dankbar den unermeßlichen Segen den die Lebensarbeit
des Vollendeten an zahlreichen Punkten immer wieder unſerer
Provinz vermittelt hat Endlich dankte Sup D Wächtler im
Namen der Kirchengemeinden Halles für alle treuen und ſelbſt
loſen Dienſte des Mannes der immer der Stadt Beſtes geſucht hat
und ſich mühte barmherzig zu ſein wie auch unſer Vater barm
herzig iſt Vor 36 Jahren wurde die erſte Gemeindeſchweſter in
Halle angeſtellt bis dann allmählich alle Gemeinden der Stadt
mit Schweſtern beſetzt wurden Unter ſeiner Führung durfte die
Stadt Halle reich erfahren daß die Seele der Barmherzigkeit die
Barmherzigkeit mit der Seele iſt Der Verewigte lebte in und
von der Barmherzigkeit ſeines Gottes die er nun in der Ewig
keit mit neuen Zungen rühmen darf

Es erfolgte die Ausſegnungderſterblichen Ssülle
und im langen Zuge ging s die Schweſtern voran dem Giebichen
ſteiner Gottesacker zu Es war ein feierlicher und herzbewegender
Anblick als die Trauergemeinde ſich auf dem kleinen Friedhof
der Ruheſtätte aller Diakoniſſenhausangehörigen noch einmal zu
ſammenfand Da ſtanden die treuen Schweſtern alt und jung
dieſe Zeugen geſegneter Barmherzigkeitsübung zwiſchen den
Gräbern wo ihre vorangegangenen Mitſchweſtern von ihrer Ar
beit ruhen Die Gemeinde der Lebendigen grüßte die Gemeinde
der Vollendeten im Aufblick zum Kreuz mit ſeiner tröſtlichen Zu
ſage ſeliger Heimfahrt und ewiger Heimat Am Grabe fand eine

liturgiſche Feier ſtatt in der die Erdenzeit des Heimge
gangenen in das Licht des Wortes Gottes geſtellt wurde durch
drei berufene Vertreter Paſtor Wagner als Pfarrer der Ge

meinde in der das Diakoniſſenhaus zu einem lebenskräftigen
Baume erwachſen iſt Paſtor Hartmann als 2 Diakoniſſen

in Peißen Die Gemeinde ſang zwiſchen den einzelnen Teilen der
Liturgie das Lied Herzlich lieb hab ich dich o Herr das von
dem Entſchlafenen ſelbſt für dieſe Feier beſtimmt worden war
Das Schlußwort des Liedes bildet ſeines Lebens ſuchende Sehn
ſucht und gnädigen Ausgang Herr Jeſu Chriſt erhöre mich ich

will dich preiſen ewiglich i
Die vereinfachte deutſche Speiſekarte

Berlin 31 Mai Amtlich
Der Bundesrat hat am Mittwoch abend den längſt erwar

teten Eingriff in den Betrieb der öffentlichen Speiſe und
Gaſtwirtſchaften vorgenommen in Geſtalt einer Verord
nung über die Vereinfachung der Beköſti
gung wie ihr amtlicher Name lautet Die Neuregelung
der Dinge iſt das Ergebnis langwieriger Beratungen zwiſchen
den Behörden auf der einen und den Sachverſtändigen und
Intereſſenten auf der anderen Seite Sie bezweckt weitere
Erſparniſſe in den Hotels Reſtaurationen und ſonſtigen
Speiſewirtſchaften und zwar Erſparniſſe die ſich nicht nur
in einem Minderverbrauch von Fleiſch und Fett ſondern auch
an Leinen an und Soda dieſe letzteren beim h
abwaſchen zeigen ſollen und werden Bisher waren die Wirte
vielfach trotz der Schwierigkeit der Beſchaffung der nötigen
Fleiſchmengen aus Gründen des Wettbewerbs gezwungen
ihren Gäſten eine mehr oder minder reichhaltige Auswahl
der verſchiedeneſten Fleiſchſpeiſen zur h zu ſtellen
Die Bundesratsverordnung ſchaltet dieſen Wettbewerb aus
indem ſie ganz einheitlich die Auswahl der Fleiſchſpeiſen ſo
wohl bei der Verabfolgung nach der Karte wie bei der Auf
ſtellung feſter Speiſefolgen beſchränkt

Nach dem Wortlaut der neuen Verordnungen dürfen wie
ſchon kurz gemeldet in Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften
aber auch in Familienheimen Penſionaten Kaſinos Vereins
und Erfriſchungsräumen aller Art an den Tagen an denen
die Verabfolgung von Fleiſch und en überhaupt zu
läſſig iſt zu einer Mahlzeit nicht mehr als zwei Fleiſchgerichte
zur Wahl geſtellt und an den einzelnen Gaſt zu jeder Mahl
zeit nicht mehr als ein Fleiſchgericht werden Alle

g unberührt Feſte

J

Speifenfolgen dürfen nur eine Suppe ein Fiſch oder Zwi
ſchengericht vei dem Fleiſch nicht verwendet iſt und dann
einen Gang aus Fleiſch mit Beilage ſowie Süßſpeiſen oder
Käſe oder Dunſtobſt oder Früchte enthalten An fleiſchloſen
Tagen iſt ein weiteres Fiſch oder Zwiſchengericht zu dem
Fleiſch nicht verwendet worden iſt erlaubt Zur weiteren
Fetterſparnis dürfen arme Speiſen zu deren Bereitung Fett
verwandt iſt nicht mehr auf beſonderen Vorlegeplatten oder
Schüſſeln ſerviert werden es ſei denn daß es ſich um gleich

zeitige Verabfolgung an zwei oder mehrere Perſonen han
delt Die Verabfolgung von roher oder zerlaſſener Butter zu
warmen Speiſe iſt verboten Als Fleiſch im Sinne der Ver
ordnung gelten Rind Kalb Schaf Schweine und Ziegen
fleiſch ſowie Fleiſch von Geflügel und Wild aller Art außer
dem Kopf und den inneren Teilen

Jm übrigen bleibt es dem Wirt oder Betriebsinhaber auch
nach der neuen Verordnung überlaſſen nach freier Wahl
Speiſen nach der Karte oder nach feſter Speiſenfolge anzu
bieten Auch die Reuregelung fichert wie man ſieht der auf
den Gaſthausbeſfuch angewieſenen Bevölkerung bei aller durch
die Verhältniſſe gebotenen Vereinfachung die Möglichkeit aus
reichender Sättigung und die erforderliche Abwechſfelung Wo
bei beſonderen Anläſſen Feſtlichkeiten uſw ein Bedürfnis
nach größerer Reichhaltigkeit der Speiſekarte vorliegen ſollte
können die Behörden Ausnahmen zulaſſen Die Verordnung
tritt am 7 Juni in Kraft

Militäriſche Perſonalveränderungen
Heer Befördert zum Hauptmann Oberleutnant d Landw

Gruhn Halle a Landſt Jnf Batl Lennep zu Rittmeiſtern
Oberleutnant d Reſ Graf v d Schulenburg Reuhaldens
leben Stab d Gouv Lüttich Oberleutnant d Landw Lüdicke
Weißenfels zu Leutnants d Reſ der Vizewachtmeiſter von

Land wüſt Weißenfels Reſ Feldart Regt 35
Marine Befördert zum Leutnant der Reſerve d Marine

Jnf Vizefeldwebel Samuel Halle a

Eiſernes Kreuz
Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz hat der Sohn des Maurer

meiſters Richter der Erſ Reſ Max Richter das Eiſerne Kreuz
erhalten

Der frühere Jnſpektor auf Ruſches Hof Vizewachtmeiſter
Artur Grötzner iſt auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Der Gras und Kleeſchnitt auf Wieſen und Feldern hat be
gonnen und liefert zum Teil einen recht befriedigenden Ertrag
Ein kräftiger Nachwuchs iſt durch den Regen geſichert Gerſte
Hafer und Weizen ſind auch zum Teil aus den Aehren und wer
den wie der dickſtehende Roggen eine ſchöne Halmenlänge er
reichen

Verſendung von Paketen während der Pfingſtzeit Die
Verſendung mehrerer Pakete mit einer Paketkarte iſt
für die Zeit vom 5 bis einſchließlich 10 Juni auch im in
neren deutſchen Verkehr nicht geſtattet

Kein Mangel an Sacharin Gegenüber geäußerten Klagen
über Mangel an Sacharin wird der Magd Ztg von der Sacha
rinfabrik Fahlberg Liſt Co die vorläufig noch allein für die
Herſtellung des Süßſtoffs in Betracht kommt auf Anfrage folgen
des mitgeteilt Die Aufträge auf Sacharin gehen ſowohl bei der
Reichszuckerſtelle in Berlin von der die Bezugsſcheine anzufordern
ſind wie bei der Fabrik reichlich ein ihre Zahl betrug in der
letzten Woche täglich durchſchnittlich 150 Die Aufträge werden
von der Fabrik noch am Tage des Eintreffens erledigt einſchließ
lich der Zollabfertigung Der Bezugsſchein und der Beſtellſchein
wird freilich den Beſtellern erſt nach Zahlung des entſprechenden

Betrages überſandt wodurch ja eine gewiſſe Verzögerung eintritt
es liegt aber im eigenſten Jntereſſe der Sacharinverbraucher die
Beſtellungen zeitig genug und nicht erſt im letzten Augenblick zu
machen Die Limonadenfabrikanten wiſſen ſchon ſeit geraumer
Zeit daß ſie zu ihrer Fabrikation Süßſtoff zu verwenden haben
aber mit den notwendigſten Beſtellungen halten viele bis zum
letzten Augenblick zurück Die Fälle daß die Beſtellung erſt an
dem Tage gemacht wurde an dem der Vorrat an Zucker zu Ende
ging ſind nicht ſelten Die Reichszuckerſtelle erledigt die Aufträge
mit möglichſter Beſchleunigung immerhin vergehen von der Be
tellung bis zur Lieferung des Süßſtoffes einige Tage Es wäre
ja vielleicht praktiſcher und einfacher wenn die Beſtellungen direkt
an die Fabrik gerichtet werden könnten So lange das nicht der
Fall iſt muß mit den beſtehenden Beſtimmungen gerechnet werden
Von allgemeinem Jntereſſe dürfte es ſein daß in der Fabrik von
Fahlberg Liſt Co jetzt täglich 1000 Kg Sacharin hergeſtellt
werden und da Sacharin bekanntlich 500mal ſüßer als Zucker iſt
ſo kann man daraus auf die wirtſchaftliche Bedeutung dieſes Süß
mittels in der jetzigen Zeit der Zuckerknappheit ſchließen

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle ſtanden
dieſer Tage zwei Zwangsverſteigerungen im Wege der
Zwangsvollſtreckung an Jm erſten Falle handelte ſich es um
ein herrenloſes Grundſtück Hallorenſtraße 4 belegen vordem
den Bauunternehmer Hilpert gehörig jetzt in Leipzig von dem
noch mehrere Grundſtücke unter den Hammer kommen Das
Grundſtück h eine Größe von 1 ar 82 qm und einen jähr
lichen Nutzungswert von 2736 Mark wenn alles vermietet iſt
Antragſteller war eine Hypothekenbank die rückſtändige Zin
ſen zu fordern hat Da ein Bieter nicht erſchienen war die
Bank das Grundſtück aber für ſich nicht erſtehen wollte ſo
wurde auf deren Antrag das Verfahren eingeſtellt Der an
dere Fall betraf das Grundſtück Lerchenfeldſtraße 1 auf den
Namen des Bauunternehmers Eduard Götter eingetragen
Das Grundſtück hat eine Größe von 3 ar 16 qm und einen
jährlichen Vutzungswert von 4170 Mark Erſteher war der
Ziegeleibeſitzer Adolf Menk in Oſendorf bei Halle mit 60 000
Mark Bargebot Der Zuſchlag wurde erteilt

Zu den 5 großen Muſapalmen die auf dem Riebeckplatze einen
kleinen Palmenhain bilden wurde Mittwoch noch die größte der
artige Palme aus der Stadtgärtnerei nach dort befördert und ein
gepflanzt Die Blattränder dieſer letzteren waren noch nicht ein
geriſſen

Die ſtädtiſche Straßenbahn hatte im Mai d Js 65 522,80 Mk
Einnahmen gegen Mai im Vorjahre 61 260,95 Mk alſo mehr
4261,85 Mk Jm Januar bis Mai d Js betragen die Ein

r 43 417,20 Mk mehr als im gleichen Zeitraum des Vor
jahres

Die Fahrgeldeinnahmen der A E G Stadtbahn Halle be
tragen vom 1 bis 31 Mai 1916 106 282,65 Mk vom 1 bis 31
Mai 1915 98 764,45 Mk mehr 1916 7518,20 Mk vom 1 Januar
1916 bis 31 Mai 1916 483 329,25 Mk vom 1 Januar 1915 bis
31 Mai 1915 428 777,10 Mk mehr 1916 54 552,15 Mk

Sommerurlaub für kaufmänniſche Angeſtellte Der Verein
ſür Handlungs Commis von 1858 in Hamburg richtet den nach
ſtehenden Aufruf an die deutſche Kaufmannſchaft Wir ſtehen am
Eingange des dritten Kriegsſommers Während ſonſt der Sommer
für die Geſchäftsleute und ihre Angeſtellten eine kurze Zeit der
Erholung brachte mußten ſchon vor Ausbruch des Krieges viele
Angeſtellte ihren Urlaub aufgeben weil die politiſche Kriſe in
den Julitagen 1914 und dann der Krieg ſelbſt jedermann auf
ſeinem Poſten verlangten Und wie 1914 ſo haben auch 1915 nur
wenige Perſonen eine Zeitlang von dem werktätigen Haſten und
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n ausruhen können Für den dritten Kriegsſommer möchten
die dringende Bitte an die deutſche Kaufmannſchaft

richten Gebt den Angeſtellten in dieſem Jahre ihren Sommer
urlaub Es dürfte nicht richtig ſein während des Krieges durch
angeſpannte ununterbrochene Arbeit Körver und Nerven zu entteſten Wir müſſen rechtzeitig vorſorgen damit bei Friedens
ſchluß nicht eine allgemeine Erſchlaffung der Rerven als Folge
der mehrjährigen Anſtrengung eintritt Gerade dann ſoll jeder
auf ſeinem Poſten und bereit ſein in dem auf dem Weltmarkte
erneut beginnenden Wettkampfe ſeinen Mann zu Von den
deutſchen Handlungsgehilfen ſteht mehr als die Hälfte im Felde
Die andere Hälfte hat daheim einen großen Teil der Arbeit der
kämpfenden Berufsgenoſſen mit zu verrichten und ſie hat ſich mit
der Mehrarbeit abgefunden Wir bitten die n Arbeitgeber
ſchaft unſerer Anregung zu folgen An gutem Willen bei den
Angeſtellten die entſtehende Mehrardeit auch noch weiter zu
ühernehmen wird es ſicherlich nicht fehlen

Der Provinzialausſchuß der nationalliberalen Partei
trat hier am Himmelfahrtstag im Reſtaurant Sankt Niko
laus zu einer Fortſetzung der am 7 Mai in Magdeburg
nicht beendeten Beratungen zuſammen Zunächſt ſprach
Reichstagsabgeordneter Oberlandesgerichtsrat Schiffer über
die allgemeine politiſche Frage Jn der ſich anſchließenden
angeregten Debatte nahm beſonders Juſtizrat Bamberger
Aſchersleben Stellung zu den finanzpolitiſchen Fragen
Gymnaſialdirektor Trittel Neuhaldensleben ſprach über
Parteipolitik Den Schlußvortrag hielt Rechtsanwalt

Deeſen Halberſtadt über Nationalliberale Partei und Kom
munalpolitik Die Perſammlung war aus allen Teilen der
Provinz ſehr ſtark beſucht

Für die durch das Unwetter Geſchädigten in der Uleſtraße iſt
durch eine kleine Sammlung aus der Nachbarſchaft und durch frei
willige Gaben von Vorübergehenden am 29 Mai die ſchöne
Summe von 440 Mk 72 Pfg eingekommen womit vorderhand
wenigſtens die größte Not gelindert werden kann Man ſchreibt
uns dazu Die ſchwer betroffenen Familien haben mit großer
Freude die wohlverdiente Unterſtützung in Empfang genommen
und haben den Wunſch ausgeſprochen allen denen die ſo gerne
bereit waren zu helfen hierdurch den innigſten Dank zu ſagen
Eine beſonders hart betroffene Familie hatte die große Freude
dem geſtern aus dem Felde zu einem 10tägigen Urlaub heim
kehrenden Familienvater der von dem Schickſal unterwegs ge
leſen hatte eine ſchöne Summe übergeben zu können Da der
Schade der Einzelnen weit größer iſt als zuerſt überſehen werden
konnte iſt auch der kleinſte Beitrag entweder durch die Saale
Zeitung oder an Ort und Stelle von großem Segen Möbel
Betten Kleidung ſind ſehr willkommen

An der Kaſſe der SaaleZeitung wurden bisher für die
Ueberſchwemmten in der Uleſtraße geſpendet Ungenannt 5 Mk
A K 3 Mk Witwe Henriette Schmidt 5 Mk E K 5 Mk Un
genannt 0,25 Mk Frl Bernhardy 5 Mk Geburtstagskränzchen
13 Mk Sch 2 Mk Frau R 2 Mk Ungenannt 2 Mk E B
Rich Wagnerſtr 1,50 Mk Frau S 1 Mk Juſtizrat Herold

5 Mk Firma W Dudenboſtel 5 Mk A 10 Mt Frau Dr Cle
mens 5 Mk W R 3 Mk D L 3 Mk E R 1 Mk Frau Haupt
mann M 5 Mk M W P 3 Mk zuſammen 84,75 Mk

Halliſcher Schützengraben Norfen nachmittag von 244 bis
6 Uhr großes Militärkonzert ruſſiſche Beutege

ſchütze 1 deutſche Feldkanone ſind aufgefahren feldmäßig ein
gebaut und können eingehend beſichtigt werden Am Sonntag iſt
Konzert vormittags von 12 bis 1 Uhr und wird an die Tage
auch ein Scherenfernrohr in der Artilleriebeobachtung eingebaut
Eintritt Erwachſene 20 Pfa Kinder 19 Pfg
Aus der Domgemeinde n den 4 Juni abends 6 Uhr

findet zur Nachfeier des Himmelfahrtstages und zur Vorfeier des
Pfingſtfeſtes in der Domtirche ein liturgiſcher Gottesdienſt unter
Mitwirkung des Domkirchenchors ſtatt wozu die Gemeinde ein
geladen wird

Der vermutliche Mörder des Althändlers Hädicke ge
nannt Röder der fahnenflüchtige Füſtlier Otto Winkler
iſt in der Leipziger Gegend mit ſeiner Geliebten die ihn
auf ſeinen Fahrten begleitet hat feſtgenommen worden
Auf ſeine Ergreifung waren bekanntlich 500 Mk Belohnung
ausgeſetzt

Von der Straße Eine Frau die am Pfälzer Schießgraben
von Krämpfen befallen wurde und ſich nicht wieder erholte mußte
mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Klinik zugeführt werden

Shnagogengemeinde Sonnabend nachm 3 Uhr Jugendgottes
dienſt

Theater Konzert und Voörkräge
Volkskonzert auf der Peißnitz Wie bereits bekanntgegeben
findet das erſte diesjährige Volkskonsert des Stadttheater Or
cheſters unter eitufg des Kavellmeiſters Karl Nöshren am Sonn
abend den 3 Juni abends 816 Uhr auf der Peißnitz ſtatt Das
Könzert wird eingeleitet mit der Ouvertüre Meeresſtille und
glückliche Fahrk von Mendelsſohn hierguf Scherzo und Finale
aus Hpus 52 von Rob San Und Liſzts J Ungariſche Rhap
ſodie in F Den zweiten Teil bilden Beethovens EgmontOuver
türe und die Sinfonie EsDur mit dem Vautenwitbel von Haydn
Der dritte Teil Bringt die von Artur Rikiſch vearbeitete Fantaſie
gus Reßlers Trompeter ben Säkkingen den Norwegiſchen
KünſtlerKarneval von Svendſen und Kaiſer Walzer von Strauß
Der Eintrittspreis beträgt 20 Pfa Vorverkauf in der Hofmuſt
kaltenhandlung Heinrich Hothan und im Atbeiter Sekretariat
Siehe Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Sächſiſch Thüringiſcher Dampfreſſel Reviſionsserein zu

Halle E V Die Hauptverſammlung fand am 30 v M
Stadt Hamburg ſtatt Aus den ahresberichte des Vor

ſitzenden Herrn Stadtrat Engelcke Halle über das 13 Ge
häftjahr 1915 iſt folgendes mitzuteilen Die Zahl der zu
überwachenden Dampfkeſſel hat eine ziemlich e e dfriche
Zunahme erfahren was auf den Bau größerer Werke ſo in
r Piergte m r Gegend zurück

iſt Die Geſaämtzaähl der Keſſel ſtieg von 6354 auf 6
31 März 1915 Waren von 1296
keſſel der Vereinsüberwachun

führen

v 490 Amitgliedern 4267 an
unterſtellt am rig 1916i Dampfteverblieben noch 1293 Mitglieder mit 4452 npfkeſſelnz kommen noch 588 Sampſfage Vorjahr n

nich Und 330 Schleuledige Apparate 2dermaſchinen J Im ſtaatlichen Auftrage überwacht
wurden am Schluſſe des abgelaufenen Geſchäftsfahres 2038Tampfteſel Vorjahr 2087 ferner 2339 n Kre

e

rate r nen e amder überwachten bezw geprüften Gegenſtände betruß l
Vorjahr 12078 Außerdem wurden Hoch andere nernet und a a erbienſte eingezogen

e
nebtiebenen men hatten ein gut St ſeret zu

ewältigen Die Einnahmen in 1915 betrugen 224 351 Mt

die Ausgaben 211 959 Mk Der beläuft ſ4 an
220 800 Mk Das Vermögen des Vereins bezifferte ſich au
467 110,40 Mk Der Haushaltplan für 1916 wurde in Ein
nahme und Ausgabe mit 212 000 Mk genehmigt Die Bei
träge und Gebühren bleiben die bisher e Die aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren Stadtrat Engelcke
und Direktor E Schulze wurden wiedergewählt Herr Prof
Direktor v Lippmann dankte dem Vorſtande wie den Be
amten des Vereins für ihre treue Arbeit

Der Verein ehem 36er hält am Sonnabend 8 Uhr abends
im Schultheiß Poſtſtraße 5 Verſammlung ab zu der alle Kame
ſagen die die Nummer 36 tragen oder getragen haben willkommen
ind

Verein für Naturkunde Am Sonnabend den 3 Juni abends
814 Uhr findet im Coburger Hofbräu Kaulenberg 1 eine
Verſammlung ſtatt Ausgabe der Stuttgarter Schriften Mit
teilungsabend

Chriſtlicher Verein junger Männer Tytg 29 Sonntag
nachmittag 44 Uhr iſt Spielen auf der Peißnitz Abends 8 Uhr
Vortrag von Herrn Lehrer Fr Sommer über Die Emden und
ihre Helden 2 Teil Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Die Ortsgruppe venſionierter Beamten hält ihre Monatsver
ſammlung am Sonnabend den 3 Juni nachmittags 4 Uhr im
Schultheiß Poſtſtraße 5 ab
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Tagesordnung

für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
am Montag den 5 d Mts nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Anfrage betr Rahrungsmittel Verſorgung und Verleilung
2 Verlegung eines Druckrohrſtranges
3 m ewilligung für eine Ammoniakwaſſer VPerd chtungs

anlage
4 Landverkauf an der Johanneskirche
5 Vachbewilligung für den Bau der Schloſſerſtraßen Schule
6 Desgl
7 Beitritt zur Reichs Bekleidungsſtelle
8 Weitervermietung einer Gaſtwirtſchaft
9 Veranlagung von Kriegsteilnehmern zur Gemeindeſteuer

10 Vermietung einer Wohnung Wittekindſtraße 11
11 Petition um Verwendung eines Hilfskanals als Fiſchteich
12 Petition um Pachterlaß

NRichtöffentliche Sitzung
13 Fluchtlinienfeſtſetzung weſtlich der Brachwitzer Straße
14 Landenteignung in Halle Trotha
15 Mittelbewilligung für eine Ehrengabe
16 717 Schiedsmannswahlen
18 Wahl von Vertrauensmännern in den Ausſchuß zur Auswahl

der Schöffen und Geſchworenen
19 Anſtellung einer Lehrerin
20 Anſtellung eines Beamten
21 /22 Anſtellung von Beamten
23 Penſionierung eines Beamten

Der Stedcvero re epBorſretzer
eil

Predigt Anzeigen
Exaudi 4 Juni

L Frauen Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt 10 Uhr
DHiakonus Knoblauch Kollekte für die Gefängnisgeſellſchaft
für die Provinz Sachſen u Anhalt 11354 Uhr G in der
Kirche Archidiak Jahr 1154 Uhr G im Reformrealgym
naſium Diak Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde
mit Abendmahlsfeier Archidiak Jahr

Gottesdienſt für erwachſ Taubſtumme Vorm 10 Uhr in der An
ſtalt Jägerplatz 24 26

rege ietge Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſonpfatrer
ries

St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Richter
18 Uhr Franck G in ver Martinſchule Charlottenſtr 15
aſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor

Richter Montag vorm 9 Uhr Beichte u Abendmahl Paſtor
Heintke Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Richter
Beichte u Abendmahl derſelbe Oſt bezirk Vorm 10 Uhr
Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Paſtor Heintke 1112 Uhr

daſelbſt
St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Hellmann 10 Uhr Paſtor Dr

Vahldieck Jm Paul Riebeck Stift 10 Uhr Paſtor Witte Jn
der Provp Blindenanſtalt 10 Uhr Paſtor Hellmann G
11 Uhr in der Aula der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hell
mann 113 Uhr in der Kirche Paſtor Witte Nachm 2 Uhr
in der Kirche Paſtor Gallert Montag ab 8 Uhr Bibel
beſſrechung im Gemeindehauſe Paſtor Dr Vahldieck Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchl Abendmahlsfeier Paſtor
Dr Vahldieck

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpſarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Voigt 12 Uhr G Paſtor Voigt Donnerstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Poigt Hoſpital Vorm 10 Uhr
Obervfarrer Keller

2222 23 a 2 3

Domkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Pr
D Lang nach der Predigt Vorbereitung und Abendmahl don
prediger Lis Baumann Sammlung für die Gefängnisgeſell
ſchaft für Sachſen und Anhalt 118 Uhr G Dompred Lig
Baumann Ab 6 Uhr liturg Gottesdienſt Kirchenchor Dom
vrediger Lis Baumann Freitag den 9 Juni abends 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Dompred Prof D Lang

i Domkirche Vorm 8 Uhr Geh Kirchen
rat Prof D Eger

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Förſter 10 Uhr Paſtor
Wagner Sammlung für die Gefängnisgeſellſchaft 112

G Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Paſtor Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Verſamml d konf
Mädchen jüng Abt Breiteſtr 29 Paſtor gner

Stephanuskirche Vorm 8 Uhr Dompred Prof D Lang 10 Uhr
Paſtor Förſter Sammlung für die Gefängnisgeſellſchaft
1122 Uhr KieG Donnerstag ab 8 Uhr Kriessbetſtunde
Paſtor FörſterDitduifentale Vorm 10 Uhr Profeſſor von do

Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Jaftor
Butz 1118 Uhr Paſtor Butz 1254 Uhr G Paſtor
Kindervater Nachm 2 Uhr G Paſtor Faßmer Berg
mannstroſt Nachm 4 Ahr Paſtor Butz Mittwoch ab
8 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haym Straße 37 Paſtor Faßmer
Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht S utz

Pauluskirche Vorm 8 Uhr Paſtor von Broecker 10 Uhr Paſtor
Haberland 2412 Uhr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr

W von Broecker Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde Pfarrer Bach Donnerstag ab 854 Uhr Männer
abend des oberen Bezirks Paſtor von Broecker Freitag ab
82 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Paſtor Haberland

St Vartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer 10 Uhr Paſtor
Lis Dr Reinhardt 12 Uhr G Paſtor Meltzer Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Liz Dr Reinhardt Freitag
ab 289 Uhr Bibelbeſprechſtunde im Vereinszimmer Peſtalozzi
ſtraße 4 Superint Hellwig

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer 412 Uhr
Paſtor Kunitz

St Franziskus und EliſabethKirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segens
andacht Ab 716 Uhr Kriegsbittandacht Donnerstag ab
71 Uhr Kriegsbittandacht An den Wochentagen ſind morgens
71 und 8 Uhr heil Meſſen Mittwoch nachm 5 Uhr Verſamml
des Eliſabethvereins

St Varbara Kapelle in der Barbaraſlraße Vorm 9 Uhr Hochamt
mit Predigt Rachm 2 Ahr Segensandacht

St Korbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion Vor
mittags 8 Uhr Frühmeſſe 35410 Ahr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Segensandacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe
Mittwoch 72 Uhr Kriegsbittandacht

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Bantiſten
LudwigWuchererStraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 96 Uhr Gottesdienſt Prediger Breidenbach
11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe An
ſchließend Abendmahlsfeier Mittwoch ab 84 Uhr Kriegs
betſtunde Prediger Klinger Nietleben Vorm 9 Uhr
Gottesdienſt Prediger u Bundesmiſſions Pfleger Kuß Leipzig
11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienfſt derſ Donners
tag ab 754 Uhr Verſammlung Prediger Klinger

Hälle Trotha Vorm 10 Uhr Wſor Hobbing 412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr
Jenrich Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 1 Uhr derſ
Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing

Ammendorf Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Beeſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Dölnu Vorm 49 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr kirch

Beſprechung mit den Konfirmierten derſelbe
Paſſendorf Vorm 8 Uhr Gottesdienſt

Kriegserinnerungskalender
3 Juni 1915

Die Feſtung Przemyſl früh 4 Uhr unter hervorragender Be
teiligung bayeriſcher Truppen genommen

h
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Niekleben 1 Juni Zu Leutnants d wurden be

fördert der in Serbien verwundete Stud phil Ludwig Schmidi
von hier und Fabrikdirektor Röder aus Eisdorf

Merſeburg 31 Mai Städ tiſche Nach dem vo
den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſtellten Haushaltsplan werden
mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde für 1916 an ln
Steuern erhoben 200 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkom
menſteuer einſchließlich der fingierten Segen der Ein
kommen von 300 900 Mark 210 Prozent Zuſchlag zurGrund und Gebäudeſteuer 200 Prozent Zuſchlag zur Ge
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22 Ziehung 5 Klasse 7 Preussiseh Süddeutsche
233 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 31 Mal 1916 vaehmittags

Aut jede gezogene Nummer slud 2wel glelch hohe Gewinne gefallen
and er fe einer auf le Lose gleſcher Kammer in des velden

Abtetlungen I und II

Nur Jis Gewinne über 249 Marke zjng den betreffenden Numwern
in Klammern beigefügt

Okns Gewühr Eachäruek verbetens 282 96 8083 307 518 fo6s s 5060 283 889 428 3000 513
eso 40 672 2070 S04 612 3145 245 89 687 645 4105 288 368 96

g 5367 584 w gos 8122 829 409 7028 516 84 654 848 8248
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Oess a2s8 e57 229e0 620 712 963 22041 s 478 4
830 28209 574 718 27 24224 25617 493 807 828 7 S5 s39 58 28024 241 8000 42 436 758 8129113 201 s e
be z e r 479 S 93 e 9 7 n 95 2 34 572 88 884 e es J3008 500 25 34007 43 72 600s42 S 127 s07 671 90 845 1000 35419 Sie 8000 188 S
04 621 s00 i06 I40000 es2 525 s 1000 61 500 791 38
i12 495 7559 945460 498 638 I800 22 815 s 912 42270 1000 456 sso 742 A c 794 ba be e 889 445 e82
87 45025 58 705 28 S70 637 99 So0 49285 s2 589 d A7Fose 180e n e an5 Zos 075 54025 187 3 474 890 6520 n 52 63 z
79 4 es g 1000 s 145 54 2468 880 443 570909 130 854
429 82 971 281 529 74 504 547 59176 6550 663 314 9 r

6005s7 235 6521 779 698 67165 54 25 925 5060 296 512

e s 45 253 887 71 749 o s 53 57 ben s
7847 9 642 915 4e s 4 110061 96 67

a ad 4

509 74608 es 75287 297 306 30s 616 a
ars 5e

h W t t
i voso27 8000 ele e

94 568

3

881 I600 88264 468 O9188 668

k 600

748 506 22

216 es s00166322 8000 674 780 606 i os 1602011 7a 680 e Isoo3
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229 815 19 123895 124018 508 905 97 125124 3000 666 926 76

h 126460 s559 638 641 954 67 127344 128060 s00 62 166
385 609 743 621 600 129601 830 80001

I30000 30 669 789 131167 224 10007 641 1322s0 848 o18
57 128267 435 78 134015 337 743 45 845 627 10001 es
135010 20 500 236 858 829 946 49 136185 250 909 764 600 94
137457 247 877 87 584 138265 487 885 139629 58

14662s 284 804 141061 167 282 305 10 vo 54 e 142177
2es 208 650 635 143148 254 616 60 787 913 16600 144041 184 444
145 216 472 1500 570 732 146116 724 1000 67 sis 987 147252
741 829 143641 606 604 80 e28 149084 48 64 368 r 641 is00

150380 648 1000 154378 Is00 83 500 152007 112 7 88
724 8000 154092 437 604 11 72 er 1odo ſ55460 604 e
a 457688 755 s00 158186 1000 881 510 159058 211

J 60009 s85 474 e ss2 v 161088 162d86 53 96 685 982
163327 65 447 650 3000 657 8000 889 164066 450 es 168169
88 4809 553 94 680 166103 48 s500 486 612 00 7285 167088

784 60 168260 484 87 628 661 169073 224 35 48 544 64
63 686

170768 a0 171411 62 so ss1 es 172641 675 os2 173026
782 510 ſooo s 174215 604 f05 1758807 440 618 fio 176220
899 678 177186 222 541 178064 480 841 179i66 e a0454 181028 572 766 132728 828 974 Ia Ios 3
s12 z 070 342 s I00 78 797 z 185124 s81 So0ges 188024 227 49 498 s00 fo 807 187860 188214a99 e 630 84 g9 en 667 642 10o1ef 86h 510 162676
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Anordnung nunme

en morgens 6 bis 11
den Verkehr offen zu halten Damit ſoll endlich den Anſamm

gen vor dieſen Läden geſteuert und ein regelrechter Ver
ung erbeigeführt werden Ueber die Einführung der Fleiſch

Verlattet immer noch nichts

Zuerfurt 30 Mai Hohe Kirſchenpachkpreiſe
die heutige Kirſchenverpachtung hieſiger Stadt ergab den Er
gs von 15 065 k gegen 5278 Mk im Vorjahre alſo beinahe
das Dreifache Den Pächtern iſt hierbei die Verpflichtung auf
erlegt daß ſie zuſammen wöchentlich zweimal bis zu 10 Ztr

e Kirſchen zum jeweiligen Großhandelspreiſe jedoch nichtgut
zu einer öheren Preiſe als 15 Mk pro Zentner an die Stadt
zum Wiederverkauf an die hieſige Bevölkerung abgeben
müſſen

Friedrichroda 1 Juni Erhöhung der Hunde
ſt e ü e Nach einem Beſchluß der Stadtverordneten war der
Stadtrat beauftragt worden eine Vorlage auszuardeiten in
der eine ſtaffelweiſe Beſteuerung der Hundebſitzer vorgeſehen
wird Die diesbezügliche Vorlage ſt jetzt fortiggeſtellt und
jautet Es wird in Zukunft an Hundeſteuer erhoben bei einem
Einkommen bis 1200 Mk 9 Mk bei einem Einkommen von
1200 1800 Mk 12 Mk bei einem Einkommen von 1800 bis
2400 Mk 18 Mk bei einem Einkommen über 2400 Mk 25
Mark Die durch dieſe Erhöhung in Ausſicht ſtehende Mehr
einnahme beträgt 600 Mk Die Stadtverordneten haben in
jhrer jüngſten Sitzung die Vorlage angenommen und den
Stadtrat beauftragt noch einen auf etwaige Steuerhinter
ziehung hinzielenden Zuſatz anzubringen

Axpolda 1 Juni Lieferungsgenoſſenſchaft
zur gemeinſamen Uebernahme von Heeres
lieferungen Während r t der Grundſatz galt
daß in der Terxtilinduſtrie nur ſolchen Betrieben die mittelbare
oder unmittelbare Beteiligung an Heereslieferungen ermöglicht
werden ſollte die mindeſtens 20 Maſchinen beſchäftigen iſt
man jetzt davon abgekommen zumal das Generalkommandodes 11 Armeekorvs der wWeimarichen Handwerkskammer durch

das Staatsminiſterium mitgeteilt hat daß ſelbſt die kleinſten
Meiſter dazu herangezogen werden ſollen Um dies zu ermög
lichen haben jetzt die Wirkermeiſter von Apolda Bad Sulza

kechener e gegangen a ſſenſchatr der Apoldaer
Wirkermeiſter e G m b gegründet Der Anteil beträgt500 Mk die Haftſumme 1060 Mit

Cambura 1 Juni Schweres Leid traf die Familie
des Lokomotivführers Richter hier Der jüngſte Sohn kam
vor einigen Jahren bei einem Höhleneinſturz mit um der
älteſte erlag einem Hitzſchlag ein dritter erhielt im Oſten eiten
Bauchſchuß und jetzt traf die Nachricht ein daß der vierte
m S r n gehrn fie t gehörte und auf
ſet ngriff auf die en e Küſte miHeldentod gefunden hat güſch e mlwathte ben

Gera 30 Mai Städtiſches n der jüFemeinderatsſitzung wurde u a dem Sthotbekmneiſeer De eng rp

um den ſehr tüchtigen Beamten wenigſtens noch einige Jahre der
Stadt zu erhalten eine Gehaltszulage von 1050 Mark zugebilligt

Ferner wurde die Erbauung eines Holzſtegs über die Elſter im
Zuge der HeinHeineStraße genehmigt und 9000 Mark dazu be
willigt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Anna Schramm F

Wie aus Berlin gemeldet wird iſt Anna Schramm dort
geſtorben Eine der bedeutendſten Charakterdarſtellerinnen
verliert die deutſche Bühne in ihr Sie war 1840 in

Reichenberg geboren und begann mit 15 Jahren in Deſſau
Ihre Laufbahn führte ſie über Danzig Königsberg und
Hamburg nach Berlin Dort hatte ſie ihre Glanzzeit Jm
Kreis charakterkomiſcher Rollen entfaltete ſie eine hohe

Meiſterſchaft Jhre Frau Marthe in Fauſt ihre Hökerin
in Wie die Alten ſungen werden unvergeßlich ſein

Anna Schramm entſtammte einer Theaterfamile ſie be
trat bereits als Kind von 2 Jahren die Vühne und die
Sretter die die Welt bedeuten ſollen blieben mit einer
urzen Unterbrechung ihre Welt der ſie treu blieb ſolange
ſie atmen kannte Sie hatte ſich einſt von der Bühne zurück
gezogen in Kötſchenbroda zur Ruhe geſetzt aber das Schickſal
zwang ſie den Kampf mit dem Leben mit Hilfe der Kunſt
wieder aufzunehmen So kam die Poſſenſoubrette von ehe
dem an das Kgl Schaufpielhaus Die Schramm hat das
Auf und Nieder am Theater ausgekoſtet ſie zog äls Kind

97

Mädchen von Bühne zu Bühne Was ihr ſchon vor einem
halben Jahrhundert die Liebe von Preußiſch Berlin er
rerben hat ihr friſcher urwüchſiger Humor das iſt ihr treu
rn bis zum Ende ihres Wirkens Jn einer Urauf
hrung des Kgl Schauſpielhauſes in Lubliners Luſtſpiel
r glückliche Hand trat ſie im Herbſt 1911 zum
letzten Male auf Mit ihren 76 Jahren verſtand ſie es noch
e ganze künſtleriſche Eigenart zu entfalten e

Vermiſchtes

Eine Ahnftau des Kaiſers
n der evangeliſchen Kirche in Diez Reg Bez WiesbadenAfndet ſich das Denkmal der Gräfin Walburga von Evpſtein

Kalr d nach einem Aufſatz von Dr Großmann Krantfurg im
e eher Seſſenkünſt eine Ahnfrau des Kaiſers iſt Durch

aſerliche
denkmals Sofmarſchallamt in Berlin forderte Photographien des
eimtar in Unter dem Vorſitz des Vezirkskonſervators Ge
hadhet Luthmer Frankfurt fand eine Beſichtigung des e
durch aft gewordenen Denkmals ſtatt deſſen Wiederherſtellung jet
hr ahdefübrt werden ſoll Mitte Juli dürfte das herrliche gotiſche

enkmal das zu den ſchönſten ſeiner Art in Deutſchlandählen ſoll in ſeiner urſprünglichen Schönheit wieder erſtehen

ma ſ dweizer Milchziegen zur Kinderernährung Die Stadt
nehre hat 100 Schweizer Milchziegen erworben die täglich
z u hundert Liter Milch abgeben werden welche ausſchließ

d Sinderernährung dienen ſollen ßuteilt Mark für eine Ohrfeige Die Straſtammer 8 Hanau ver
ucie die auf einer Vorträgsteiſe befindliche Schauſpielerin
eleidt iedtke aus Hannover wegen Widerſtand und Beäten
dtagte ar zu 300 Mark Gelpſtrafe Sie hätte verſücht den
üufher ahnhof in Langenſelbold auf unerlaubtem Wege durch
ſuchte z iner Schranke zu verlaſſen Einen Beamten der ſied ſtr ihren Weg durch die Sperre zu nehſien beteidigte ſie
Wenn hn gegen den Kopf ſo daß et die Mühe verMStationsporſteber verſetzte ſie eine kr

uer und 30 Proz t Zuſchlag zur Betriebsfteuer
Orte beſtehenden Fleiſchereien ſind durch polizeiliche

r verpflichtet worden nicht wie bisher
eigenem Ermeſſen u allgemein ihre Ladengeſchäfte

hr und abends von 6 bis 8 Uhr für

d

entlichung wurde die Behörde aufmerkſam und das

eine

war für die Reichsregierung unannehmbar Ein aus einemS Grund Vor drei Jahren ſt die gegeben

Briefmatren ver irychen
reitet der iriſche Auſſtand geweſen iſt geht auch daraus hervor
daß republikaniſche fertig zur Ausgabe aufgefunden
wurden Die Marken

land

Zu Tode gemartert Vor dem Kölner Schöffengericht hatte
ſich die Ehefrau des Viehſchweizers Drehmann wegen fortgeſetzter
ſcheußlicher Mißhandlungen der Schwägerin ihres Mannes die bei

Die Verhandlung ergabienſten war zu verantworten
trotzdem es auf den Tod krank wardie ſpäte Nacht hinein arbeiten muß

ihr in
daß das Mädchen
4 Uhr an bis in

Das Gericht erkannte auf ein Jahr Gefängnis
Ein Lebenszeichen vom Südpolfahrer Shakleton

Chronicle hat folgendes Kabeltelegramm von Sir Erneſt
ton aus Port Stanley vom 31 Mai erhalten

im Eis bis zum 9 April
Elefanteninſel
höhle zurück und begab mich mit 5

ließ waren alle wohl brauchten aber dringend Hilfe

e JSport Nachrichten

Der große Preis von Hamburg
Sieger Anſchluß

Neulings Reunen 5000 Mk 1000 Meter
Raſtenberger 2 Riedeck 3 Othello 3 Remlin f

Pl 14 30 10 8 10

berger 2 Villa 3 Hammonia Tot 23 10
Niendorfer Nennen 4000 Mk 1600 Meter 1

Korb 2 Fackeltanz 3 Longwy Tot 34 Pl 17 14 10
Groher Preis von Hamburg 100000 Mk

PI 10 10 10
Winterhuder Rennen 4000 Mk 1200 Meter

10 10
Aiſter Preis 7600 Mk 2200 Meter 1 Morgenrot

P ke 2 Hannover 3 Gael Rhu Tot 35 Pl 13 14
Tangſtedter Handikap 5000 Mk 1400 Meter

mone Schläfke 2 Eieruhr 3 Marius
12 10

S

Deutſcher Reichstag
Schluß

Staatsſekretär Dr Helfferich
Die vor mehreren Monaken von den verbündeten Regierungen

vorgelegten Steuervorlagen haben jetzt die Geſtalt eines
Kompromiſſes Ein ideales Kompromiß iſt eine contra
dictio in adjecto Das Weſen des Kompromiſſes liegt darin daß
jeder Beteiligte von ſeinem Jdeal eiwas abgeht Von ſämtlichenParteien die dem Kompromis beigetreten Rind ift wohl nicht

einzige mit dem Konpromiß in allenPunkten zufrieden Dasſelbe kann ich auch von den
verbündeten Regierungen ſagen Wir hätten uns
eine ſchönere und idealere Löſung der Steuerfragen ſehr wohl
vorſtellen können Wenn die verbündeten Regierungen ſich ent
ſchloſſen haben auf dieſes Kompromiß einzugehen und ein ſehr
empfindliches Opfer ihrer Ueberzeugung und ihrer einzelſtagt
lichen Jntereſſen zu bringen indem ſie in bezug auf die Beſih
beſteuerung über die urſprüngliche Linie hinausgegangen ſind ſo
war für ſie der Wille beſtimmend die Vorlage von deren Not
wendigkeit ſie durchdrungen d zu einer ſicheren An
nahme zu bringen und den Reichstag für die Vor
lage in einer möglichſten Geſchloſſenheit zu ver
einigen Dieſe Geſchloſſenheit brauchen wir nach innen und
nach außen

Den verbündeten Regierungen iſt dieſer Entſchluß durch die
wiſchen den Parteien geführten erhandlungen erleichtert
vorden in denen auch von jenen die am meiſten und ſtärkſten
nach Ausdehnung der Beſihbeſteuerung verlängten ausdrücklich
erklärt worden iſt daß eine Verſchiebung der Grenz
ſteine der ſteuerlichen Bebiete von Rejſchs Eingel
ſtaaten und Kommunen prinzipiell nicht ſtatt
gefunden hat Die grundſätzlichen Fragen bleiben der
Zukunft vorbehalten Aber dann haben wir keinen Feind
dann ſind wir unter uns Heute müſſen wir bei allem was wir
tun und ſagen Rückſicht nehmen auf das was jenſeits der
Grenzen Und an unſerge Front vorgehi

Der Abgeördnete Graf Weſtarp hat ausgeführt daß nach der
Uebergeugung ſeiner Fraktion die Vorkagen wie ſie urſprünglich
vorgelegt wurden vhne dieſe Nachgiebigkeit zuſtande gekömmen
wären wenn nur die verbündeten Regierungen feſt bei ihrer Vor
lage geblieben wären Jch glaube ich häbe die barlämehtäriſche
Situation Und die Haltung der verſchiedenen Parteien zu priifen
Gelegenheit gehabt und ich bin nöch beſtem Wiſſen und Gewiſſen
zu der Keberzelgüng gekomien daß wenn die verbündeten Re
gierungen ein jedes Kompromiß abgelehnt hätten datäus mög
licherweiſe nein ich will ſogar ſagen waährſcheinlicher
weiſe eine Gefährdung der geſamten Vorlage
reſultiert wäre Sehr richtig und daß im beſten Falle
die Geſamtheit der Vorlagen derart verſtümmelt und ver
recht d worden wäre daß die Erreichüng des verfolgten

Zweckes dadurch beeinträchtigt worden wäre Dieſe Gefahr glaub
ten wir nicht laufen zu können Wenn der Fall von dem ich
re eingetreten wäre hätten wir bis zur dritten Leſung mi ufallsmehrheiten kämpfen müſſen Jch

weiß nicht od die Herbeiführung oder das Eniſtehenlaſſen einer
olchen Situation mit der geſamten Laäge in der wir uns beinden in Eintlang ſtehen würde Auch dieſe Erwägungen waren
ür die Entſchließungen der verbündeten Regierungen maßgebend

Wenn einzelne von den Mitgliedern des Hauſesl von der äußerſten Linken ünd be ab
e

ers einzelne Mitglieder der konſerdativenrakiibn ſich nicht entſchließen können dem Kompromiß gugzu
ſtimmen ſo verſtehe ich das Sie en aber das Zuſtände
kommen nicht mehr Für die Rei 56 ung lag die manders Die ganze Schwere des Ent es lag auf uns Die
Regierung hat ſich ihren Entſchluß i ſauer wegt
Der gefundene Ausweg iſt nicht der lechteſte Der Wehrbdeitrag

örden daß der Wehrbeitrag eine einmalige Abgabe ſei
und nicht wiederholt werde Das haben auch die verbündeten Re

ierungen gegenſeitig verabredet Allein das hätte die Wieder
olung unmöglich gemacht Die berhündeten Regie

rüngen ſind nicht geſoünen ein vön ihnen gegebenes Wort entehren zu laſſen churuft al
Unruhe und Widerſpruch bei den So Zurnf WeltkriegtAuch in einem Weltkrieg a b r den Rehiekungen rihrem eigenen Wort Reſpekt i hoffe doh er achte wird

eErneute Zuru

e e er T e

Republik Wie ſorgfältig vorde

nd in den iriſchen Farben grün weiß
und orange hergeſtellt und tragen das Bildnis der triſchen Führer

Brien Larkin und Allan mit der Aufſchrift God ſave Jre

von morgens
te und wenn

es nicht mehr konnte in der ſchrecklichſten Weiſe von der Ange
klagten mißhandelt wurde Dabei bekam es faſt nichts zu eſſen

DailyShakle

Jch bin hier an
gekommen Die Endurance wurde am 27 Oktober 1915 mitten
im Weddellmeer zerquetſcht und trieb hierauf 700 Meilen weit

Am 16 April landeten wir auf der
Am 24 April ließ ich 22 Mann in einer Eis

ann in einem Boot von
22 Fuß Länge nach Südgeorgien um Hilfe Als ich die Jnſel ver

1 Stürmer
Tot 98

Preis vom Jäger 5000 Mk 1600 Meter 1 Fox Raſten

Eros
2200 Meter

1 Anſchluß Raſtenberger 2 Amorino 3 Corregio Tot 21

1 Chut
beh Raſtenberger 2 Rhenus 3 Swanhild Tot 21 PlI 10

1 MorTot 25 Pl 13

wachſt Man kann aber nicht zigt achs un van
kommen zu re Zeit ſo erheblich ſteuerlich belaſten Der
Wehrbeitrag ſtellt aber eine anſehnliche Abgabe auf die Su
des Vermögens dar ohne Rückſicht darauf wie ſich die Subſtang
nach unten verändert Mancher deſſen Vermögen dasſelbe
blieben iſt kämpft mit ſchweren Sorgen Das Vermögen ſteckt
Beirieben Um ſie aufrecht zu erhallen muß Kredit in
genommn werden Sobald er nicht mehr im richtigen Verhältmt
u der Subſtangz ſteht wird des e Vermögen gefährdet EiPiche Enkwicklun ſehen wir in vfelen Fällen daran können wi

nicht achtlos vorübergehen
Die indirekten Steuern ſelbſt ſind ſo aufgebaut daß nie

mand behaupten kann daß vorzugsweiſe die breiten Maſſen da
von betroffen werden Zuruf bei den Soz Na nul Gewiß
Das iſt weder bei der Poſt bei dem Umſatzſtempel nicht einmal
beim Tabak der Fall Widerſpruch bei den Soz Auch hier iſt

differenziert worden daß namentlich die wohl
habenderen Kreiſe betroffen werden Wäre es nach
Jhren Wünſchen gegangen ſo würde es allerdings anders ge
worden ſein Denn der Abgeordnete Vogtherr hat in der Kom
miſſion angeregt den Wertzoll abzuſchaffen Zuruf bei den Soz
Ze gar nicht teilgenommen an der Kommiſſion Auch die Ver

n werden während des Krieges und nach dem Kriege
leicht getragen werben Während des Krieges darf man nicht
überſehen durch die Feldpoſt für die große Maſſe der
Bevölkerung jetzt Pörtofreiheit beſteht ſoweit ihre Angehörigen
im Felde ſind Schärfer werden von der Portoerhöhung die
kaufmänniſchen Kreiſe betroffen und gerade ſie
l ſich der Notwendigkeit dieſer Neubelaſtung nicht ker

oſſen tie Oppöſikion der Soziäldemokräken gegen
den Umſatzſtempel kann ich nicht verſtehen Der Vorwurf daß
indirekte Sierern den einzelnen ohne Rückſicht auf ſeine
Leiſtungsfähigkeit treffen gilt für den Umſatzſtempel nicht Der
Verbrauch iſt immer noch ein beſſerer Gradmeſſer als wir ihn
bei den bisherigen indirekten Steuern haben Dazu kommt daß
was nicht verbraucht wird Vermögenszuwachs iſt und im Reiche
durch die Vermögenszuwachsſteuer erfaßt wird Hieraus ergibt
ſich folgender Aufbau das Einkommen ſelbſt wird in den Einzel
ſtaaten erfaßt g Teil der verbraucht wird fällt unter den
Umſatzſtempel as nicht verbraucht wird trifft die Zuwachs
teuer Wir wollen darauf hinwirken daß die Erhebung
ieſer Steuer ſo bequem wie möglich gemacht wird

Die Umſatzſteueriſt ein erſter großer Verfuch Jch
halte ſie für ausbaufähig aber erſt wenn man Erfahrungen mit
ihr gemacht hak Dieſe Erfahrungen werden um ſo beſſer ſein
je begem man ihre Du arm geſtaltet

in Vorteil der tung der Vorlage im Ausſchuß ver
zweifellos von allen freudig begrüßt wird iſt die Erhöhung
des E trages der Steuern Für das laufende Finanzjahr
wird allerdings kaum mehr gls 480 Millionen herauskommen da
die Steuer nicht für das ganze Jahr in Kraft kritt Das Jahres
jerträgnis iſt aber auf 640 Millionen zu verann Alles was wir machen iſt ein erſter und kleiner
Schritt auf dem Wege die Finanzen des Reiches der Einzelſtaaten
und der Gemeinden in Zukunft in s r ä Da
wird eine gewaltige Arbeit ſein r viel Opfermüt
wird nötig ſein und glaube auch manches Kompromiß Zu
dieſen 640 Millionen Mark kommt dann noch der Ertrag der
Kriegegewinnſteuer der ſich noch nicht abſchätzen läßt
aber meiner Meinung eng eine Milliarde über
ſchreiten dürfte ätzungen von anderer Seite auf etwa
drei Milliarden halte ich für übertrieben Das Ergebnis der eng
liſchen Kriegsſteuer beträgt 88 Millionen Pfund Zuruf 50 Proz

Gewiß in England beträgt die Kriegsgewinnſteuer 50 Pro
zent dafür iſt aber der Kreis der Betroffenen ſehr T
als bei uns Trifft aber bei uns dieſe Steuer zunächſt die Ge
fellſchaften und dann den Privatmann ſo dürfte fie auch 50 bis
60 Prozent bei uns erreichen Jn dem großen Ertrag der emgli
ſchen Kriegsgewinnſteuer ſtecken allerdings auch die gewaltigen
Reedereigewinne die England wöhrend des Krieges ſeinen Ver
bündeten abgenommen hat Sehr gutl An dem Zuſtande
kommen dieſes Geſetzes hat nicht nur der Reichstag ſondern die

geſamte deutſche l ein g Intereſſe Jn allen Kreiſen hat ſich das Verſtändnis für die Notwendtg
keit Opfer für das Reich zu bringen gefunden Die Debatte
in der Oeffentlichkeit und in der Preſſe ſind in einem ruhiger
und ſachlichen Ton geführt worden üb klang der Gedanke
durch das Reich müſſe bekommen was es brauche Für den
Reichstag wird es immer ein Ruhmesblatt bleiben nicht nur
daß er im Wege des Kompromiſſes die Reigerungevorlage ge
mehmigt hat ſondern daß der Ertrag in ſeinem Schlußergebnis
über das hinausgegangen iſt was die Regierungsvorlage
forderke Beifall e

Abg Bernſtein Soz aDas Bündel Skeuern das uns vporliegt l t jeben ſogiglen

Zug vermiſſen 9Staatsſekretär Dr Helfferich
Der Vorredner hat uns wiederum England le Vorbild

für die Fingngierung des Krieges verge halten Während es
Krieges ſoll das Volk an Belaſtung nur das zugemutet werde
was gur Aufrechterhaltung des Gleichgewichtes in den ordent
lichen Finangen erförderlich iſt England hat guten Grund
darüber hingusgehen zu müſſen Während wir den Krieg burch
Anleihen reſtlos fihanzieren konnten ſtellt in England ein
roßer Teil der Beſteuerung eine Zwangsanleihe dar Jn der
zermehrung der Steuern von 4 auf 10 Milliarden ſteckt auch die

Kriegsgewinnſteuer Es handelt ſich alſo nicht um eine reine
Vermehrung von 6 Milliarden Die Erhöhung der direkten Be
ſteuerung in England iſt von einer Srhöhung der indirekten Steuern begleitet von der Jhnen die Augen
übergehen würden

Die Steuer auf den Zucker iſt verfünffacht Die Steuer auf Tabak
ünd Tee verdoppelt ebenſo ſind die Sieuern für Kakao Kaffee
Zichörien getröckneiss Obſt Medigin Mineralwaſſer Zündhölzer
erhöht wörden Dazu kommt die Sparkaſſenbeſteuerung und Poſt
gbgaden Dentgegenüber ſchneidet Deutſchland nicht ſchlecht ab
Der Abgedördnete Bernſtein hat gemeint ich verlängerte durch
meine Reden den Krieg Jch glaube aber das gilt viel eher für
die Reden von jener Seite auch für die heutige Rede des Abge
ordneten Bernſtein Widerſpruch bei den Söoz Wenn geſtern
bon einem re ohne Si f und Beſiegte geſprochen worden
iſt ſo wirkt das kriegsberlängern d Widerſpruch bei
den Soz Das muß bei den Gegnern den Eindruck erwedken daß
wir Deutſchen die wir heute die Sieger ſind nicht Sieger bleiben
Der Abgeordnete Dittmann hat geſtern ſo geſpröchen als ob Feine
Rede nicht für den Deutſchen Reichstag beſtimmt ſei ſondern für

Zimmerwald Zuſtimmung d
Abg Seyda Pole

Wir ſchließen uns nicht von der Miiwirräng
veidem Zuſtandekommen der Steuergeſehge burg
aus weil wir dem Reiche icht die Mittel verweigern wollen dert
es bedarf

Abg Dr David e ozWir n eine Fern rn der geſamten
ſt

SteuergeſetzgedünEs van e aoneeeneeeSteuervorlagen 6 v gnde a tspunkt Jſt das Wort
der Regierung in en des Wehrbeitrags eine unannehmhare

ſtion Noti kennt doch kein Gebot Der Bundesrat hat nicht
das Kecht willkürliche unüberſteigliche Schranken aufgzutjchten
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Stoeverwerke G vorm Gebr Stoever umgewandelt DasHandel Gewerbe und Verkehr Lſtientap tat beträgt bei einem mit 400 000 Mark ausgeſtatteten
Erhöhung der Zementpreiſe Das Mitteldeutſche Zement

hndikat erhöht ab heute die Preiſeum weitere 10 Prozent Schon
zum 1 Januar hatte man mit Rückſicht auf die bekannten ſchwie
rigen Verhältniſſe der Zementinduſtrie die Preiſe um 10 Mk er
höht

Erhöhung des Schlußſteinſtempels Wie der B hört
ſchweben Erwägungen über eine ſehr weſentliche Erhöhung des
Börſenumſatzſtempels Die Maßnahme würde für die geſamte
Kriegsdauer in Geltung bleiben

Erhöhung der Umſatzſteuer für Aktien Man telegraphiert
uns Die Entwickelung der Aktienſpekulation an der Börſe iſt
zurzeit ſo beſorgniserregend daß es nicht Wunder nehmen kann
wenn Erwägungen über ein energiſches Eingreifen ſchweben Als
eine in dieſer Richtung zutreffende Maßnahme kommt wie die
Frkf Ztg erfährt unter anderem in erſter Linie eine außer

ordentlich ſcharfe Erhöhung der Umſatzſteuer für Aktien
en Frage Die Beſtimmung würde für die Dauer des Krieges
in Kraft treten

Höhere Preiſe für Flaſchen Wie man uns berichtet ſind die
deutſchen Flaſchenfabriken bis zur Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit
mit Beſtellungen verſehen die allerdings wegen Mangels an ge
ſchulten Arbeitern gegenüber Friedenszeiten beſchränkt iſt Wenn
auch der Verbrauch an Bierflaſchen infolge Einſchränkung der
Biererzeugung abgenommen hat ſo iſt andererſeits der Bedarf an
Wein Sodawaſſer und anderen Flaſchen um ſo ſtärker Der
Verband deutſcher Flaſchenfabriken erhöhte kürzlich
die Preiſe ſür braune und goldgelbe Flaſchen wegen Mangels an
Braunſtein um 1,50 Mk für die 100 Stück und es iſt damit zu
rechnen daß die Preiſe wahrſcheinlich noch weiter ſteigen da die
Knappheit an Rohware immer ſchärfer hervortritt Der Verband
deutſcher Flaſchenfabriken ließ neuerdings auch inſofern eine
Aenderung in ſeinen Verkaufshedingungen eintreten als er für
die Folge bei Stückgutſendungen für Verpackung pro Ballen 4 Mk
in Rechnung ſetzt gegenüber einer bisherigen Berechnung von
nur 2 Mk

Preußiſche Pfandbrief Bank Die bisherigen ſtellvertretenden
Vorſtandsmitglieder der Bank Guſtav Gortan und Ferdinand
Zimmermann wurden vom Aufſichtsrat zu Direktoren er
nannt Ferner wurde Landrichter Dr jur Fritz Dannenbaum
ebenfalls als Direktor neu in den Vorſtand berufen

Gründung in der MotorfahrzeugJnduſtrie Die Herren Emil
Stoever und Bernhard Stoever in Stettin haben ihre Fabrik für
Motorfahrzeuge in eine Aktiengeſellſchaft unter der Firma

Reſervefonds 4 Mill Mark und iſt von den Vorbeſitzern ungeteilt
übernommen worden

Die Süddeutſche Zinkblechhändlervereinigung in Mannheim
teilt mit daß die bisherigen Kaliber Ueberpreiſe für Zinkbleche
eine Erhöhung erfahren haben Sie betragen nunmehr für Nr 1
50 Mk bisher 30 Mk Nr 2 20 Mk 12 Mk Nr 3 12 Mk
7 Mk Rr 4 9 Mk 5 Mk Nr 5 6 Mk 3 Mk Nr 6 4 Mk
2 Mk Nr 7 2 Mk 1 Mk für 100 KgElektriſche Kleinbahn im Mansfelder Bergrevier Akt Geſ

in Berlin Das Unternehmen erzielte in 1915 aus dem Bahnbe
triebe eine Einnahme von 288 275 Mk und aus dem Elektrizitäts
werke eine ſolche von 230 771 Mk insgeſamt alſo 519 047 i V
583 644 Mk Die Betriebsausgaben beziffern ſich auf 332 837
381 036 Mk Es ergibt ſich ſonach ein Betriebsüberſchuß von

186 209 202 607 Mk Der Reingewinn wird mit 88 521 99 453
Mark ausgewieſen Hieraus erhalten die 1 Million Mark Vor
zugsaktien 4,5 Prozent und die 3 Millionen Mark Aktien 1,4 1,8
Prozent Dividende Als Vortrag verbleiben 1521 Mk

Gewerkſchaft Beienrode Die Gewerkenverſammlung beſchloß
die Einziehung einer Zubuße von 2 Millionen Mark Wie von
der Verwaltung mitgeteilt wurde könne man infolge des flotten
Frühjahrsabſatzes ſchon heute ſagen daß ſich das Gewinnreſultat
der erſten vier Monate verglichen mit dem Vorjahre beſſer ge
ſtalten werde

Gewerkſchaft Roßleben Nach dem Bericht dieſes zum Weſter
egelnKonzern gehörenden Kaliunternehmens litt der Betrieb
unter Arbeitermangel weshalb die Aus und Vorrichtungsarbeiten
im Grubenbetriebe ruhen mußten Jm Herbſt konnten wegen
Wagenmangels die Braunkohlenwerke die für die Fabrik be
nötigten Kohlen nicht liefern ſo daß zeitweiſe der Betrieb ſtill
ſtand Die Beteiligung betrug zu Anfang 1915 15,22 und ver
minderte ſich bis zum Schluß des Jahres auf 15,0203 nd
Der Geſamtabſatz betrug 99 022 i V 136 698 Dztr K O Der
Betriebsgewinn 9 auf 764 368 1 161 482 Mk zurückgegangen
wozu noch 49 626 27 873 Mk Zinſen und 4169 8281 Mk Miete
und Pacht treten Um eine Ausbeute zu ermöglichen wurden die
Abſchreibungen gegenüber den früher üblichen weſentlich herabge
ſetzt was der Grubenvorſtand diesmal für 5 gehalten habe
Die Abſchreibungen bezifferten e auf 394 453 555 911 Mk die
Ausbeute auf 200000 Mk gegen 300 000 Mk im letzten und
600 000 Mk im vorletzten Jahr worauf 14 208 21 373 Mk für
neue Rechnung bleiben Ueber das laufende Jahr wird geſagt
daß das diesjährige Frühjahrsgeſchäft hauptſächlich Abſatz an die
deutſche Landwirtſchaft bei den geringen Verkaufspreiſen und der
unlohnenden Gefangenenarbeit größere Gewinne nicht brachte

Axtiongesollsohaſt

9 Piliale Halle g S

Lehke Depeſchen
Vizeadmiral Scheer der Kommandant der

ſiegreichen Hochſeeflotte
Verlin 2 Juni

Wie die B hört ſteht die Hochſeeflotte unter den
Kommando des Vizeadmirals Scheer der erſt ſeit kurzer
Zeit als Nachfolger des Admirals v Pohl dieſen Poſten
verſieht

Die türkiſche Offenſive
WTB Konſtantinopel 2 Juni Das Hauptquartier berichtet An der JrakFront keine Veränderung

Ein Militärflugzeug griff im Abſchnitt von Felahie zwei
feindliche Flugzeuge an und zwang ſie durch Maſchinen
gewehrfeuer zur Landung

An der KaukaſusFront am rechten Flügel unbedeutende
Patrouillengefechte Jm Zentrum ließ der Feind inſolge
unſerer am 30 Mai gegen ſeinen linken Flügel gerichteten
Angriffe ſeine Stellungen vollſtändig im
St ich um ſich 20 Kilometer in nordweſtlicher Richtung zu
rückzuziehen Unſere Truppen verfolgten den Feind Auf
dem linken Flügel wieſen wir einen überraſchenden Angriff
den der Feind gegen unſere Stellungen verſuchte leicht
urück

Auf einem Fluge über die Jnſeln Jmbros und Mavro
begegnete eines unſerer Flugzeuge einem feindlichen Tor
pedoboote auf das es Vomben abwarf von denen zwei ihr
Ziel trafen

Sonſt iſt die Lage unverändert

3 engliſche Dampfer von insgefamt
12000 Tonnen vernichtet

WTB London 2 Juni Lloyds melden Die Dampfer
Baron Tweemouth 5007 e und Julig

Park 2900 Tonnen die beide unbewaffnet waren ſind
geſunken Wie berichtet wird iſt auch der Dampfer L ady
Ninian 4297 Tonnen untergegangen

2 mm mmmmoststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

Blusen Kleider finden Sie in
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Amtlihe Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Großer Berlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquit
tung vorzulegen iſt

Halle a den 20 April 1916 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die im hieſigen Stadtbezirke wohnhaften zum Heere einbe

rufenen Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften ſind häufig
polizeilich nicht abgemeldet worden

Um bei Nachfragen ihren Verbleib nachweiſen zu können er
zeht an die in S 2 der Polizeiverordnung vom 15 Auguſt 1893
bezeichneten Meldepflichtigen das Erſuchen die polizeiliche Ab

a nachträglich bei dem zuſtändigen Polizeirevier zu be
wirken

Auch die Wiederanmeldung der Kriegsteilnehmer ſobald ſie
hier wieder Wohnung nehmen wird dringend empfohlen

Die gewöhnlichen An und Abmeldevordrucke können hierzu
verwendet werden

HSalle den 26 Februar 1916
Die Polizeiverwaltung

c e mBekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt in den Monaten Oktober November und Dezember 1914
eerſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
oon 17 981 bis 24 847 tragen und über welche die Pfandſcheine in
braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 21 Juni d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionsſokal des Leih
hauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vor
eusgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
in 9 Uhr vormittags und um 3 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſfungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 20 Juni 1916 ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 30 Mai 1916
Das Leihamt der Stadt Halle a S

v wen Riäücke Paletots
dJacken Kleider sehr preiswert

29 5 1916 in Ausſicht geſtellten Ausführungsbeſ
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r Auswahl

Bekanntmachung

Leipzigerstrasse 97

Hinſichtlich des Sparzwangs Jugendlicher finden demnächſt Beratungen zwiſchen den beteiligten oberſten Reichs und
Staatsbehörden ſtatt Mit Rückſicht hierauf ſehe ich bis zum Abſchluß dieſer Beratungen davon ab die von mir unter dem

Magdeburg den 1 Juni 1916
timmungen zu meiner Bekanntmachung vom 17 5 1916 zu erlaſſen

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von Lyncker

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
Zwangsverſteigerung

vormittags 10 Uhr verſteigere ich im
Gerichtsgebäude hier

gegen ſofortige Barzahlung

Verloren

Himmelfahrtstag früh von der Peißnitz
bis Neue Promenade verloren Ab
zugeben gegen Belohnung bei

Jnhaber
eines gutgehenden Geſchäftes

Kolonial und Materialwaren
wünſcht noch einige lohnende
Artikel aufzunehmen oder Ver
tretung zu übernehmen Gefl
Operten mit Muſtern und näheren
Ausführungen erbeten an

Sonnabend den 3 d Mts

1Plüſchgarnitur 2 Schreibtiſche
1 Kleider Schrank 1 Schreib
maſchine

Grosse I Gerichtsvollzieher
Goetheſtr 2 Stützerbach in Thür

kam ncheehſehlen

Die Beerdigung des ver
J storbenen Regierungsbau

I meisters a D Herrn
Adolf Höschele

findet am Montag den

Brillanten Ring

DunkKer Juwelier Leipzigerſtr 13

mit großem Goldtopas und Perlen J gottesackers aus statt
verloren Gegen gute Belohnung I Die Loge zu den 3 Degen

abzugeben n
Vermischtes

J 5 Junl cr nachm 3 Ohr
I von der Kapelle des StadtBroſche

Neichardſtr 3 I

e

Statt Karten
Die gläckliche Geburt eines Töchterchens

J ezelgen an
Privatdozent der Chirurgie

Dr med Paul Zander
und Frau Magdalene geb OertlingW R Jahn Nachf Halle a d den 30 Mal 1916

Allen lieben Freunden und Bekannten die uns beim
Hinschelden unseres geliebten Kindes und Schwesterchens

Uns u la
durch Ihre herzliche Teilnahme so wohlgetan haben
ganz besonders aber auch Herrn Pastor Heintke för
selne lieb und trostreichen Worte sagen wir auf diesem
Wege unseren innigsten Dank

Halle a d den 31 Mai 1916
Alfreci Weickart und Frau

Franziska geb Franz nebst Kindern
W

TonButterkünler
hält die Butter frisch

ohne Eis
25 MK

C F RitterLeipzigerstrasse 90
im 67 Lebensjahre

QMitsl des Rab Spar Ver den Z3l

erdeVerkänfe

Am 3 Juni d nachmittags 5 Ahr findet in
Halle a S bei dem Pferdehändler Gebr Grunsfeld
JuliusKühnſtraße eine Muſterung von Pferden
für Heereszwecke ſtatt Die von der Heeresverwaltung
nicht erſtandenen Tiere ſtehen nach der Muſterung zum
Verkauf Für Candwirte uſw wird ſich dabei Gelegen
heit bieten geeignete Pferde zu erwerben

außer dem Hauſe Goetheſtr 30 II

Pforde Ankaufskommission Halle a S

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftig in u

ſiesenausvah

Speisezimmern
Herrenzimmern
Schlafzimmoern
Salons Küchenusw

noch zu alten Preisen
empfiehlt

er 6 Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a u b

Statt hesonderer Anzeige
Nach langem Leiden entschlief heute abend 7 Uhr sanft mein

geliebter Mann unser teurer Vater Schwieger und Grossvater
Herr Regierungsbaumstr a D Adolf Höschole

Halle a d S Frledrichstr 13b und Berlin Lichterfelde
Mal 1916
Cläre Höschele geb Kaestner
lrma Luchwig geb Höschele
Dr Kurt Höschele Leutnant d Res im Foeld

Elisabeth Rohrv geb Höschele
Gercdda Höschele
Max Ludawigz Hauptmann d L im 2 Landsturm

Erika Höschele geb Claasen
Willy Rohr Hauptmann im Garde Schötzen Boet
Gerhard Steckner Leutnant d Res im Olanen

und 6 Enkelkinder
Die Beerdigung findet am Montag den 5 Junl nachmlttags 3 UVhr von der

Kapelle des Stadigottesackers aus stott

in tiefstem Schmerze

Artilierie Reglment Nr 75

Infanterie Bataillon Oldenburg

Regiment Nr 7
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